Protokoll der Sitzung des Ortsausschusses Liebfrauen am 30.10.2023 von 19:30 – 21:25 Uhr 

Anwesende: Gemeinde Liebfrauen: Herr Rölle, Herr Hahn, Frau Koch, Herr Rimpler, Frau Kohns, Frau von Stietencron,
Versammlungsleitung: Herr Hahn
Protokoll: Frau von Stietencron

TOP 1:  Begrüßung 
Herr Hahn begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
TOP 2: Geistlicher Impuls 
Herr Rölle spricht einen Text zum „Radiergummi“.

Top 3: Gottesdienste in Liebfrauen

· Ergebnisse der Reflexion mit St. Ursula: Der Kreis aus Vertretern beider Gemeinden war sich einig, dass eine Neuordnung der Gottesdienstordnung insoweit erbeten werden soll, dass sonntags in mindestens einer der beiden Kirchen eine Eucharistiefeier stattfinden soll (in der Regel im Wechsel). Gleichzeitig wird erbeten, dass, wenn in Liebfrauen keine Eucharistiefeier stattfindet, eine Eucharistiefeier in St. Hedwig am Vorabend stattfindet und dass, wenn in St. Ursula keine Eucharistiefeier stattfindet, in St. Petrus Canisius die 11-Uhr-Messe stattfindet. Nach Erstellung des Liturgieplans mit den geplanten Eucharistiefeiern sendet Pfarrer Unfried ihn an die Gemeinden, die dann prüfen und überlegen, ob zusätzliche Eucharistiefeiern gewünscht werden und welche Wortgottesfeiern bzw. alternativen Gottesdienste die Gemeinden selbst gestalten wollen. Etwaige „Resttermine“ werden anschließend von Herrn Radgen mit Wortgottesfeiern o.ä. „beplant“.
Die Mitglieder der Gemeindeleitung und Frau von Stietencron bitten um Bereitstellung der Planversion des Pfarrers.
· Kirchenheizung im Winter: Die Kirche wird auf 8°C im Winter geheizt, nur an den Weihnachtstagen und Sylvester/Neujahr wird die Temperatur auf 12°C erhöht. Temperatur und Luftfeuchtigkeit kontrolliert Herr Rölle. Die Luftfeuchtigkeit ist aber eher ein Problem bei zu großer Trockenheit im Sommer. Wasserbecken werden dann ggfs. aufgestellt. Im Pfarrheim steht die Heizung auf II und soll bei Veranstaltungen auf maximal III aufgedreht werden, was dann der vereinbarten Temperatur von 19°C entspricht. Ein entsprechender Aushang für das Pfarrheim wird von Herrn Hahn vorbereitet.

· Werktagsgottesdienste in der Kirche oder im Gemeindezentrum?: Da die Gründe gegen eine Verlegung des Werktagsgottesdienstes am Mittwoch um 19 Uhr überwiegen, wird dieser auch im Winter in der Kirche gefeiert.

· Blick auf Advent und Weihnachten: Am Donnerstag, den 21.12. um 17 Uhr treffen sich Familie Jung, Herr Badur und Herr Hahn, um die Weihnachtsdekoration vorzubereiten; weitere sind willkommen. Zwei Weihnachtsbäume sind bestellt. Am Heiligabend um 15:30 Uhr wird die Mitmachkirche stattfinden, um 17:30 Uhr die Christmette mit Pfarrer Reichert. 
Für die Rorate-Messe am Mittwoch, den 13. Dezember wird Herr Badur die Kirche mit Lichtern schmücken.

TOP 4: Maßnahmen im Gemeindezentrum und auf dem Außengelände Liebfrauen
Für die Pfarrei steht noch ein Restbudget für Kleinmaßnahmen bis zum Jahresende in Höhe von rd. 57.000 € zur Verfügung. Verschönerungs- und Ausbesserungsarbeiten an der Grenze zur Berliner Straße werden zum jetzigen Zeitpunkt verworfen und nach der „Kita-Containeraktion“ wieder aufgegriffen.
Die Hüpfburg soll instandgesetzt werden. Herr Elsenheimer kümmert sich und wird gebeten, bis zur nächsten VRK-Sitzung am 27.11. ein Angebot vorzulegen.
Die schwache Ausleuchtung vor dem Gemeindezentrum soll aus Sicherheitsgründen verbessert werden. Herr Rölle kümmert sich darum.
Neues Mobiliar (Tische und Stühle) für den Saal wäre wünschenswert, ist aber nicht sofort umsetzbar und kann für nächstes Jahr geplant werden. Das GeLeit-Team wird hierfür entsprechende Angebote sichten und konkrete Vorschläge unterbreiten.

Eine Gastronomie-Spülmaschine für die Küche des Gemeindezentrums soll angeschafft werden; Herr Hahn wird bei Fa. Pepperl ein Angebot einholen und an Herrn Rölle für die nächste VRK-Sitzung weiterleiten.

Die alte große Kaffeemaschine funktioniert nicht mehr. Bis auf Weiteres soll die Kaffeemaschine des Willkommenstreffs mitgenutzt werden. es werden vier zusätzliche isolierende „Pumpkannen“ angeschafft; verantwortlich: Herr Hahn.
TOP 5: St. Ursula und Liebfrauen „Gemeinsam auf dem Weg“

· Terminfindung und weiteres Vorgehen
Liebfrauen hatte den 1. Mai als Termin vorgeschlagen, der aber von St. Ursula wegen des Radrennens als ungeeignet eingeschätzt wurde. Ein Alternativtermin wurde nicht vorgeschlagen. Herr Hahn und Herr Rölle verfolgen das Projekt weiter.
TOP 6: Planung Ortsausschusssitzungen im 1. Halbjahr 2024
Festgelegt werden:

Dienstag, 16.01.2024 OA ohne Tagesordnung um 19:30 Uhr

Samstag, 16.03.2024 vormittags Klausurtag

Montag, 06.05.2024 OA um 19:30 Uhr

TOP 7: Informationen und Berichte aus Ausschüssen

Domkapitular Franz spendet am Samstag, den 4. Mai 2024 um 17 Uhr in St. Sebastian und am Samstag, den 11. Mai 2024 um 17 Uhr in Liebfrauen die Firmung. Gesucht werden noch Ideen für Projekte für die Firmanden (Zeitraum Ende Januar bis Ende Osterferien). Herr Rölle hat sich bereit erklärt, hierfür Vorschläge zu unterbreiten.
Nach diesem Firmtermin soll ein neues Firmkonzept erarbeitet werden, da Frau Novotny in den Ruhestand geht.

Der Erstkommuniongottesdienst findet am 5. Mai um 11 Uhr in der Liebfrauenkirche statt. Katecheten werden Frau Kohns und Herr Kocan sein. Das Thema in diesem Jahr lautet „Du gehst mit“. Am 5. Mai sind Helfer beim Gottesdienst, z.B. zur Begrüßung herzlich willkommen. 

Am 28.01.2024 findet der Segnungsgottesdienst für alle Kinder der Pfarrei in Liebfrauen um 15 Uhr statt. Am 14.01.2024 sollen die Erstkommunionkinder Liebfrauen mit ihren Familien zu einem Vorstellungsgottesdienst um 18 Uhr eingeladen werden. Frau Koch nimmt in diesem Sinne Kontakt mit Pater Matthäus auf. Die Sternsinger treffen sich in den nächsten Tagen und legen dann auch die Lauftermine fest. Es könnte sein, dass sie auch am 14.01.2024 im Gottesdienst sein werden, was als gut zusammenpassend empfunden wird. 

VRK:

Verwaltungsleitung und Gemeinde Liebfrauen sind mit dem Küster und Hausmeister und seiner Frau im Gespräch über die zukünftige Gestaltung der Arbeit des Küsters und Hausmeisters.  

Die Gespräche mit der OWG, dem Bistum und der Pfarrgemeinde zum Thema Neubebauung an dem Platz des Pfarrhauses/der Fachstelle verlaufen sehr positiv. Die Vorbereitungen für eine Bauvoranfrage an die Stadt Oberursel und Gespräche mit dem Bischöflichen Ordinariat bzgl. der Höhe des Erbbauzinses laufen.

Der baldige Einbau der neuen Eingangstür des Pfarrheims durch die Fa. Horlebein wird erwartet.

Vier Bäume sollen gefällt und einige Sträucher entfernt werden.

Das Angebot eines zweiten Orgelbauers belief sich auf rd. 190.000 €, so dass nur das Angebot der Firma Mayer, auch nach Einschätzung durch den Sachverständigen des Bistums, in Frage kommt. Vom Bistum käme ein Zuschuss von 22.000 €.

Eine Laubaktion auf dem Kirchengelände soll Ende November/Anfang Dezember je nach Zeitpunkt des Laubfalls stattfinden. Der Hausmeister hält die Wege laubfrei. 
Wenn der bisherige hauptamtliche Küster und Hausmeister nicht mehr an der Kirche wohnt, muss eine neue Lösung für den Schließdienst der Kirche gefunden werden. Es gibt bereits verschiedene ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Schließdienste an freien Tagen oder im Urlaub des Hausmeisters übernehmen. Ein vollständiges Aufrechterhalten der Kirchenöffnung wird aber schwierig werden.

Der Blumenschmuck in der Kirche wird i.d.R. ehrenamtlich gestaltet. Das Team wird von Frau Weiße organisiert. In der Regel gibt es Blumenschmuck nur am Tabernakel. Zu besonderen Festtagen werden für den Altarraum ebenfalls von den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Blumen bei Krammich bestellt, die über die Pfarrei direkt abgerechnet werden.

Die Broschüre für die Neuzugezogenen wurde neu gestaltet und liegt bereits vor. Frau Kohns legt jeweils ein aktuelles Pfarrblatt und die Vision dazu, ggfs. andere aktuelle Informationen.

Die monatlichen Seniorenbriefe, die in der Coronazeit eingeführt wurden, sind nicht auf den bisherigen Adressatenkreis beschränkt. Wir können jederzeit ältere Gemeindemitglieder auf dieses Angebot hinweisen. Die Briefe werden per Mail oder auch per Brief (höherer Aufwand) zugestellt. Bei Interesse sollte man sich im zentralen Pfarrbüro melden.

Am 26.11.2023 findet die PGR-Wahl statt. Aus Liebfrauen kandidieren Frau Winter, Frau Becker und Herr Grüner. Die Wahlbroschüren werden in diesen Tagen verteilt. Die Briefe mit den Wahlunterlagen kommen direkt aus Limburg. 
Die Wahlbroschüren wie auch die regelmäßigen Mittendrin-Broschüren werden von z.T. seit Jahren tätigen Ehrenamtlichen verteilt. Es soll in geeigneter Weise ein Dankessen o.ä. organisiert werden. Frau Kohns, Herr Rimpler und Frau von Stietencron sowie das weitere Klebeteam überlegen sich etwas.

Im kommenden Jahr findet wieder die 72-Stunde-Aktion statt. Eine Idee für ein Projekt ist eine Neugestaltung des Labyrinths auf der Kirchwiese. 
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